
Wir machen uns die Welt, wie sie uns gefällt

Ein Wochenende lang diskutieren über alternatives Wirtschaften
Vom 10. bis 12. Mai 2013
Für Leute ab 16 
Im Jugendhaus der KSJ in Rascheid 

Ein Satz aus der Schule: „Kunst und Musik braucht eh keiner, warum sich da anstrengen!“
Ein Satz aus der Kneipe: „Warum unser Steuergeld nach Griechenland und Zypern pumpen; die 
machen dann ewig so weiter!“
Ein Satz aus dem Supermarkt: „Zwei Schnitzel zum Preis von einem – da nehme ich gleich vier!“
Ein Satz von der Straße: „Warum nicht meine Schäfchen ins Trockene bringen, wenn unser System 
das möglich macht?!“ 

Solche Sätze zeigen, dass unser Wirtschaftssystem tiefe Spuren hinterlässt – im Alltag, im Hirn, in 
unseren Einstellungen. Was als Freiheit rüberkommt, ist aber nichts anderes als gut getarnte innere 
Abhängigkeit, die Macht der Gewohnheit und die eingeübte Unfähigkeit, Alternativen konsequent 
durchzuspielen.
Alternativen gibt es längst, sie sind nur – noch – nicht mehrheitsfähig. Wie könnte eine solche 
Wirtschaftsordnung aussehen? Wie können lang eingeprägte Strukturen aufgebrochen und neue 
gebildet werden? Diesen Fragen wollen wir gründlich nachgehen und uns als Beispiel die sog. 
„Peer-Economy“ genauer anschauen. Wie funktioniert sie? In welchen Bereichen wird sie schon 
heute erfolgreich umgesetzt? 
Wir haben als Referenten Christian Siefkes1 aus Berlin gewonnen, der in den letzten Jahren 
entscheidende Beiträge dazu veröffentlicht hat. 
Der Einstieg in das Thema am Freitagabend ist kreativ, der Samstag widmet sich dann der Analyse 
unseres Wirtschaftssystems. Nur wer es durchschaut hat, kann Alternativen dazu entwickeln…
Am Sonntagmorgen besuchen wir die jüngste Karl-Marx-Ausstellung in Trier und schließen daran 
die Abschlussrunde im Schülercafé der KSJ an.

Wir diskutieren gemeinsam unter dem berühmten Motto von Karl Marx:
„Die Philosophen haben die Welt nur verschieden interpretiert,
es kommt aber darauf an, sie zu verändern.“ 

Das Programm
Beginn: Freitag, 10. Mai 18.00 Uhr, Eintieg ins Thema
              Samstag, 11. Mai vormittags Analyse unseres Wirtschafssystems mit Christian Siefkes
                                           nachmittags Vorstellung und Diskussion der „Peer-economy“
              Sonntag, 12. Mai, vormittags Fahrt nach Trier, Besuch Simeonstift
                                            Mittagessen, Abschluss
                                            Wer will: Besuch des Karl-Marx-Hauses 
         
Das Treffen wird auf jeden Fall interessant und abwechslungsreich! 

Es freuen sich auf euch:

Das Team: Johanna Boos, Matthias Huffner, Jutta Lehnert, Ariadne Baresch, Michael Jung

Anfahrt: mit dem Zug nach Trier, dann um 18.00 Uhr mit dem Bus zum Jugendhaus Rascheid

Kosten: 30 Euro für KSJ-Mitglieder, 35 Euro für Nicht-Mitglieder 

1 Christian  Siefkes, Beitragen statt Tauschen, Berlin 2011


